






















































































Juli l997 

1. Stadtrat Hugo Busslinger (SP), Vorsteher des Gesundheitsamtes, gibt den 
Verzicht auf Wiederwahl im Frühjahr 1998 bekannt. 

3. Unter der Autobahnbrücke im Schönenwerd wird die neue Halfpipe 
(Plauschbahn für Rollerblades) eröffnet. 

5. Feierliche Einweihung für das Musikschulhaus an der Bühlstrasse (ehe
mals Doktorhaus Grendelmeyer). Die Musik der Jugend hat vom Haus Be
sitz ergriffen. 

9. Die CVP gibt bekannt, dass ihre Stadträte Marianne Landolt und Karl 
Geiger für die Wiederwahl kandidieren werden. 

10. Mit positiver Kritik und viel Lob verabschiedet der Gemeinderat den 
Geschäftsbericht 1996. 

17. Die Schulpflege beantragt einen jährlich wiederkehrenden Kredit für die 
Einführung eines Mittagstisches an der Schule. 

28. In der Kehrichtverbrennungsanlage ereignet sich im Kehrichtbunker eine 
Explosion von Lösungsmitteln. Einer der beiden Schwerverletzten ist am 
29. Juli im Universitätsspital gestorben. 

August 1997 

1. 15 Jugendliche aus Kolin in Tschechien verbringen zwei Ferienwochen in 
Dietikon. Im Rahmen einer Partnerschaft lernen sie Dietiker Familien und 
verschiedene Eimichtungen kennen. 

5. Eine der grössten Strassenbaustellen, Löwenplatz und Bremgartnerstrasse, 
nimmt gigantische Ausmasse an. 

10. Seit 1847 fährt die Eisenbahn durch Dietikon. Mit einem grossenFest wer
den die 150 Jahre gefeiert. Verschiedene Attraktionen in Dietikon, dem 
Rangierbahnhof, Zürich und Baden markieren das «rollende» Fest. Rund 
200000 Besucher sind den verschiedenen Veranstaltungen gefolgt. 

13. Der 19jährige David Charypar aus Dietikon gewinnt an der Physik-Olym
piade in Kanada eine Bronzemedaille. 

15 . Am Leichtathletik-Meeting in Zürich stellt der Dietiker Hürdenläufer 
Marcel Schelbert über 400 Meter Hürden einen neuen Schweizer-Rekord 
mit 49,38 Sekunden auf. 

20. Ruth und Bruno Beurer, seit 31 Jahren Heimleiter-Ehepaar im Ruggacker, 
werden von Stadtrat Kar! Geiger verabschiedet. Das in Pension gehende 
Ehepaar Beurer hat in der Ruggacker-Ära grosse Verdienste erworben. 

20. Rekord im Familiengarten-Verein. Franz Lacher kann einen «Riesenka
bis» ernten. Seine Masse: 9,5 Kilo schwer, einen Meter hoch und 90 Zen
timeter im Umfang. 

25. Kinder und Jugendliche der Heilpädagogischen Schule Limmattal erleben 
in einer Projektwoche mit dem Zirkus «Chnopf» körperliche und geistige 
Aufbauarbeit. 
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September 1997 

5. 40 Angehörige des Dietiker Zivilschutzes begeben sich für eine Woche ins 
obwaldnerische Sachseln. In dem durch Schlamm und Geröll verwüsteten 
Dorf werden die Hilfskräfte für Aufräumungsarbeiten dringend benötigt. 

10. Anton Zimmermann, Hochbauvorstand (EVP), verzichtet im Frühjahr 
1998 auf die Wiederwahl in den Stadtrat. Die Partei will den seit 24 Jahren 
gehaltenen Sitz im Stadtrat verteidigen und nominiert Reto Saxer als Nach
folger. 

10. Die katholische Kirche St. Agatha jubiliert. Am 10. September 1927 wurde 
die Kirche geweiht. Mit einem Festgottesdienst, Apero und Mittagessen 
wird das Jubiläum gefeiert. 

12. Ein Komitee von drei Initiantinnen lanciert eine Volksinitiative zur Ein
führung eines Ombudsmannes für Schulfragen. Die Person soll als 
Ansprechstelle für Fragen im Zusammenhang mit Schule, Schüler und 
Elternhaus dienen. 

17. Dietikon hat «Stadthostessen». Drei Damen haben sich unter Mitwirkung 
von Max Wiederkehr auf ihre Einsätze vorbereitet. Die vier Personen kön
nen für Führungen und Besichtigungen in Dietikon angefordert werden. 

21. Karl Burch, Pfarrer in der St.-Josefs-Kirche, feiert sein silbernes Priester
jubiläum mit einem Festgottesdienst 

25. Im Berufsbildungszentrum Dietikon an der Schöneggstrasse feiert die 
Technikerschule TS zehn Jahre Bestehen. Ebenfalls seit zehn Jahren wirkt 
die Kleinkinderberatung, eine Institution des J ugendsekretariates. 

26. Vier Parlamentarier haben beim Bezirksrat Stimmrechtsbeschwerde gegen 
Beschlüsse des Stadtrates eingereicht. Ihre Forderung: Die Beschlüsse 
seien dem Gemeinderat vorzulegen. 

Oktober 1997 

1. Der für heute vorgesehene Spatenstich für die SBB-Station «Glanzenberg» 
muss wegen Einsprache verschoben werden. 

2. Der Gemeinderat verabschiedet die an zwei Doppelsitzungen beratene 
neue Gemeindeordnung, seites der kleinen Parteien wird bereits Opposi
tion angekündigt. 

2. Für den aus dem Stadtrat zurücktretenden Hugo Panzeri nominiert die 
Freisinnige Partei Otto Müller-Fritschi, Reallehrer. 

6. Der Stadtrat sistiert das Sanierungsprojekt für das Hallenbad Fondli . Nach 
verschiedenen Kreditgenehmigungen für Projektierungsarbeiten muss nun 
der minimale Sanierungsbedarf eruiert werden, damit der Betrieb aufrecht 
erhalten werden kann. 

11. Die Holzkorporation Dietikon feiert 150 Jahre Bestehen. Am 27. Oktober 
1847 übertrugen Regierungsrat und Bürgergemeinderat die Wälder an die 
«Holzgenossen» von Dietikon. 140 Waldbesitzer gedenken dieses Ereig
nissen mit einem Ausflug. 
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17. Die im Rangierbahnhof Ost in Dietikon stationierte Dampflokomotive 
wird in die Lok-Remise Uster disloziert zur Renovation. Die 1907 gebaute 
Lokomotive soll in renoviertem Zustand wieder fahrtüchtig werden. 

23 . Philomena Maier, älteste Dietikerin, im 99. Lebensjahr gestorben. 

25. Jungfeuerwehr-Wettkampf mü 20 Gruppen aus dem Bezirk Zürich. 150 
13- bis 18-Jährige liefern sich «Spielerische» Feuerwehr-Wettkämpfe. 

30. Eine ausserordentliche Generalversammlung der Gemeinnützigen Bauge
nossenschaft Schächli genehmigt den Baurechts-Vertrag mit der Stadt Die
tikon über eine Wohn-Uberbauung im Stelzenacker mit 21 Wohnungen. 

30. Der Gemeinderat genehmigt den Kauf und die Renovierung des Kinder
gartens Alemannenfussweg. Ferner werden 288 000 Franken bewilligt für 
die Errichtung von weiteren Urnennischengräbern im Friedhof Guggen
bühl. 

Bisher erschienen 
1948 <<Landeskunde vom Limmattal», von Dr. H. Suter. (Vergriffen.) 
1949 «Orts- und Flurnamen von Dietikon>>, von Kar! Heid. (Vergriffen.) 
1950 <<Die öffentlichen Verkehrsbetriebe von Dietikon>>, I. Teil: Post, Telegraph, 

Telephon und Zoll; von Kar! Heid. (Vergriffen. ) 
1951 <<Die öffentlichen Verkehrsbetriebe vonDietikon>>, II. Teil: Die Limmattal-Stras

senbahn ; von Kar! Heid. (Vergriffen.) 
1952 <<Der Übergang der Franzosen über die Limrnat am 25. September 1799>> ; von 

Robert Müller. (Vergriffen.) 
1953 <<Glanzenberg. >> Bericht über die Ausgrabungen von 1937 bis 1940; von Kar! 

Heid. (Vergriffen .) 
1954 <<Beiträge zur Dietikoner Dorfchronik. Erlebtes und Erlauschtes. Ein alter Die-

tikoner kramt seine Jugenderinnerungen aus>> ; von Jakob Grau . (Vergriffen.) 
1955 <<Siedlungsgeschichte von Dietikon>>; von Jakob Zollinger. (Vergriffen.) 
1956 <<Die Taverne zur Krone in Dietikon>>; von Kar! Heid. (Vergriffen. ) 
1957 <<Hasenburg und Kindhausen, die Burgen am Hasenberg>>; von Kar! Heid. (Ver-

griffen.) 
1958 <<Geschichte der Waldungen von Dietikon>>; von Kar! Heid. 
1959 <<Der Weinbau im mittleren Limmattal>>; von Rolf Buck. (Vergriffen.) 
1960 <<Die Sekundarschule Dietikon-Urdorf>>; von Kar! Heid und Jakob Grau. (Ver

griffen.) 
1961 <<Hundert Jahre Wasserkraftnutzung der Limmat in Dietikon>>; von H. Wüger. 

(Vergriffen.) 
<<Zweiundvierzig Jahre Schuldienst in Dietikon>> ; von Eisa Schmid. (Vergrif
fen.) 

1962 <<Limmat und Reppisch>> ; von Kar! Heid. (Vergriffen.) 
1963 <<Das alte Gewerbe von Dietikon>>; von Kar! Heid. (Vergriffen .) 
1964 <<Die Burg Schönenwerd bei Dietikon>> ; von Kar! Heid. (Vergriffen.) 
1965 << Repertorium zur Urgeschichte Dietikon und Umgebung>>; von Kar! Heid. (Ver

griffen .) 
1966 << Kar! Heid zum 70. Geburtstag.>> Festschrift (Verlag Stocker-Schmid, Dieti

kon). (Vergriffen. ) 
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1967 «Sagen, Sitten und Gebräuche Dietikon und Umgebung»; von Kar! Heid. (Ver
griffen.) 

1968 «Die öffentlichen Verkehrsbetriebe von Dietikon. >> III. Teil. Die BDB; von P. 
Hausherr und Kar! Heid. (Vergriffen.) 

1969 «Aus der Geschichte des Feuerlöschwesens von Dietikon>>; von Max Siegrist 
(Vergriffen.) 

1970 «Planung Zentrum Dietikon 1969. >> Auszug aus dem Bericht der 
Planungskommission Dietikon. 

1971 «Dietikon im Wandel der Zeit; 1830-1890>> ; von Lorenz Wiederkehr. 
1972 «Dietikon im Wandel der Zeit; 1890-1920>>; von Lorenz Wiederkehr. 
1973 <<Die Festung Dietikon im Zweiten Weltkrieg>>; von Oscar Hummel. 
1974 «Monasterium Varense - Das Kloster Fahr im Limmattal>>; von Oscar Hummel. 

(Vergriffen .) 
1975 «Werden und Wachsen der reformierten Kirchgemeinde Dietikon>>; von C. H. 

Pletscher und Peter Müdespacher. 
1976 «Die Geschichte der Marmori- 1895 bis 1962>>; von H. Eckert. 
1977 «Industrielle Entwicklung des Bauerndorfes Dietikon>>; von Oscar Hummel. 
1978 «Geschichte von Pfarrei und Pfarrkirche St. Agatha in Dietikon>>; von Eduard 

Müllerffhomas Furger. 
1979 «Geschichte der Bahnhöfe von Dietikon>>; von Oscar Hummel. 
1980 «Geschichte der Ortsparteien von Dietikon>>; (Autorenkollektiv). (Vergriffen.) 
1981 «Guggenbühlwald und Gigelibode>>; von Kar! Klenk. 
1982 «Zwischen beiden Bächen>>; von Aloys Hirzel. 
1983 <<150 Jahre Volksschule Dietikon>>; von Kar! Klenk, Walter Mühlich und Dr. 

Herbert Strickler. 
1984 «Von Handwerksburschen und Vaganten>>; von Heinrich Boxler. 
1985 «85 Jahre Berufsschule Amt und Limmattal Dietikon>>; von Max Siegrist 
1986 «Vom Cementstein zum Dörfliquartier>>; von Oscar Hummel. 
1987 «Entstehung und Entwicklung der Jugend-Musikschule Dietikon>>; von Kar! 

Klenk. 
1988 «Schweizer Auswanderung in die Sowjetunion>>; von Barbara Schneider. 
1989 «Erste urkundliche Erwähnungen von Dietikon (1089 und 1259)>>; von Robert 

Müller. 
1990 «Dietikon im 17. Jahrhundert>>; von Robert Müller. 
1991 «Auszug aus der amtlichen Sammlung der älteren eidg. Abschiede>>; von Robert 

Müller. 
1992 «100 Jahre Stadtmusik Dietikon>>; von Friedrich W. Klappert. 
1993 «Römischer Gutshof in Dietikon>>; von Christa Ebnöther. 
1994 «Dietikons Zentrum: Vergangenheit-Gegenwart-Zukunft>>; von Hans Rauch, 

Sylvain Malfroy, Ueli Zbinden, Gesamtredaktion HeleneArnet. 
1995 «Dietikon nach dem Ersten Weltkrieg,l918 bis 1920>>; von Kar! Klenk. 
1996 «Dietikon um 1895 >>; Autorenkollektiv: Josef Rinder, Paula Jucker, Alfons 

Kübler, Alfred Kugler, Dr. Alice Maier-Hess, Dr. Bruno Maier, Robert Müller, 
Carl Heinrich Pletscher, Werner Scholian, Max Wiederkehr. 

1997 «150 Jahre Eisenbahn im Limmattal>>; Autoren: Walter Süss, Ruedi Wanner, 
Walter Eckert, Theodor Fischbach, Ernesto Lehmann, Oscar Hummel (Jahre
schronik). 

1998 «Presselandschaft Limmattal>>; von Erich Eng. «50 Jahre Neujahrsblatt Dieti
kon>>; von Oscar Hummel. 
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